FLIR stellt auf der Vision aus: Besuchen Sie am 3.11. um 14.30 Uhr die (kurze) Pressekonferenz auf dem Stand D74 von FLIR Systems in Halle 4 in (Neue Messe Stuttgart). 

FLIR-Infrarotkamera zum Aufspüren von Treibhausgas SF6 und für Instandhaltungs-Inspektionen
Bereits vor drei Jahren führte FLIR die erste Infrarotkamera zur Aufspürung von Gasen auf dem Markt ein. Diese speziellen Kameras zur Entdeckung und Visualisierung von Gasleckagen sind heute zu wertvollen Hilfsmitteln avanciert. Die preisgekrönten Geräte verhindern durch ihren Einsatz der Austritt von Schwefelhexafluorid (SF6), einem Gas, das für die Umwelt 24.000-fach schädlicher als CO2 ist. Jetzt führt FLIR die zweite Generation der Infrarotkameras zur Aufspürung von SF6-Gasleckagen auf dem Markt ein: die FLIR GF306. 

Aufspürung des Treibhausgases SF6
Die FLIR GF306 ermöglicht es, Gasleckagen aus sicherer Entfernung zu erkennen und sie bis an die Austrittsstelle zu verfolgen. Dies reduziert den Zeitaufwand für solche Prüfungen drastisch.
Die Kamera ermöglicht Prüfern und Gutachtern in Industrieanlagen und Kraftwerken die proaktive Aufspürung von Leckagen, bei denen Schwefelhexafluorid austritt. Dieses Gas wird in Elektrizitätswerken als Isoliergas in Sicherungen und Schaltgeräten eingesetzt. Ist SF6 erst einmal ausgetreten, verbleibt das Gas für Jahrtausende in der Atmosphäre und trägt mehr zum Treibhauseffekt bei als jedes andere Gas. Das Potenzial von SF6, zur Erderwärmung beizutragen, ist 23.900-mal größer als das von CO2.

Mit der einzigartigen Kamera FLIR GF306 können neben SF6 weitere 20 Gase nachgewiesen werden – wodurch sie nicht nur für die Versorgungsindustrie, sondern auch für zahlreiche andere Fertigungsbetriebe ideal geeignet ist. 

Die Infrarot-Technologie bietet im Vergleich zu gewöhnlichen „Schnüffel“-Methoden zahlreiche Vorteile. „Eine Infrarotkamera für Gasdetektion ist in der Lage, aus sicherer Entfernung größere Bereiche in wesentlich kürzerer Zeit zu erfassen und darüber hinaus mit Kontaktmessgeräten nur schwer erreichbare Bereiche ebenfalls zu überprüfen“, so Karsten Eggert, Vice President Sales & Marketing EMEA. 

Eine Kamera mit doppelter Funktion

Die neue FLIR GF306 verfügt über einen gekühlten Detektor, der die Empfindlichkeit und Leistung deutlich erhöht. Sie ist radiometrisch und verfügt über verschiedene Farbpaletten, d.h. die Kamera kann Temperaturen an einem Objekt erkennen, messen und visualisieren. Die Kamera ist somit für einen doppelten Verwendungszweck konzipiert. „Mit der Kamera können sowohl Gasleckagen aufgespürt als auch Infrarotinspektionen bei elektronischen Wartungen durchgeführt werden, was zu einer enormen Wirtschaftlichkeit der Anschaffung führt“, so Karsten Eggert weiter.

Für das bloße Auge unsichtbare Leckagen erscheinen auf dem Bildschirm als „Rauch“

Die Gasdetektionskameras von FLIR sind in der Lage, anhand einer vollständigen Abbildung des abgetasteten Bereiches Gas zu visualisieren. Leckagen erscheinen im Bildsucher oder auf der LCD-Anzeige der Kamera als „Rauch“ und ermöglichen dem Betrachter somit, das ausströmende Gas zu sehen. Das Bild wird in Echtzeit angezeigt und kann für eine einfache Archivierung, zur Dokumentierung oder zum Versand per E-Mail in der Kamera aufgezeichnet werden.

Fakten zur FLIR GF306:

Die FLIR GF306 wird hauptsächlich in der Stromerzeugung, Versorgung sowie in der Chemieindustrie zur Aufspürung von teuren und gefährlichen SF6-Gasen, Ethylen, Propylen und anderen flüchtigen organischen Verbindungen (VOC) verwendet.
Die herausragendsten Eigenschaften der neuen Kamera:
•
Echtzeitvisualisierung von Gasleckagen 

•
Schnelle und sichere Erkennung van SF6-Lecks   

•
Neues Design mit verbesserter Ergonomie, einschließlich einer großen LCD-Anzeige und neigbarem Bildsucher für den Einsatz im Freien

•
Doppelte Funktion: die Kamera ist radiometrisch (erlaubt Temperaturmessungen) – es können sowohl Gasleckagen aufgespürt als auch Infrarotinspektionen zur elektrischen und mechanischen Wartung durchgeführt werden

•
Misst Temperaturen von -40 °C bis +500 °C mit hoher Präzision 

•
Interne Daten-/Videospeicherung 

•
High Sensitivity Mode zur Entdeckung selbst kleinster Lecks 

•
Digitalkamera & GPS 

•
Austauschbare Optiken

Nähere Informationen finden Sie unter www.flir.com/thg/gasdetection.

Informationen über FLIR Systems

FLIR Systems ist weltweit führend in Entwicklung und Herstellung von Thermografiekameras, die bei Anwendungen eingesetzt werden wie Instandhaltung, Produktforschung und -entwicklung, Gebäudeinspektion, Prozessüberwachung. Das Unternehmen beschäftigt weltweit über 1400 ausgewiesene Infrarotspezialisten und beliefert die internationalen Märkte über ein Netz von regionalen Niederlassungen, die Vertriebs- und Kundendienstaufgaben wahrnehmen.

Bei Bedarf an Bildmaterial, Fachartikeln etc. hilft Ihnen: 

ABL PR Service, eine Abt. der ABL Werbung Frank Liebelt, 
Königsteiner Str. 111, 65929 Frankfurt, Tel.: 069/501717, Fax: 069/501767, 
E-Mail: frankliebelt@ablwerbung.de www.ablwerbung.de/presse.html
Weiterführende technische Informationen erhalten Sie: 

FLIR Systems GmbH, Berner Straße 81, 

60437 Frankfurt, Tel.: 069/950090-0, Fax: -40, E-Mail: info@flir.de

www.flir.de
www.flir.com/thg
www.thermografie-seminare.de

Digital finden Sie diese Pressemitteilung mit Bild unter: www.ablwerbung.de/presse04.html und unter www.flir-press.com
